
 

 

 

Medienmitteilung 

Noch mehr gefiederter Nachwuchs im Tierpark Bern 

Bern, 12. Juli 2022 – Weiterer seltener Vogelnachwuchs im Tierpark Bern: Bei den beiden be-

drohten Alpenvögel Auerhuhn und Alpensteinhuhn sind im Juni Jungvögel geschlüpft. Auch 

bei den Säbelschnäblern, Eiderenten sowie Schneeeulen rufen und fiepen flauschige Feder-

knäuel. 

Das Auerhuhn ist die grösste Hühnervogelart Europas und in der Schweiz laut Roter Liste des Bun-

desamt für Umwelt stark gefährdet. Umso erfreulicher, dass im Dählhölzli-Zoo beide Hennen Nach-

wuchs grossziehen. Erfolgreiche Nachzuchten bei den Auerhühnern gelingen dem Tierpark, seit der 

verantwortliche Tierpfleger auf Naturbrut umstellte. Nachkommen aus Naturbrut sind fitter und bes-

ser trainiert, sodass sie widerstandsfähiger werden als die Handaufzuchten. Die Nachzuchten bei 

den Auerhühnern in Bern tragen dazu bei, in der EAZA (Europäischer Dachverband der Zoos und 

Aquarien) eine gesunde und diverse Population des seltenen Alpenvogels zu haben. Jungvögel gab 

es im Dählhölzli-Zoo auch bei einem weiteren seltenen Alpenhühnervogel, dem Alpensteinhuhn.  

Als einziger EAZA-Zoo in der Schweiz hält der Tierpark Bern die prachtvollen schwarzweissen Sä-

belschnäbler. Die Küken haben beim Schlupf einen geraden Schnabel. Von ihren Eltern lernen sie, 

ihre Nahrung durch das sogenannte Säbeln im Flachwasser zu «ertasten». Spannend ist es auch, 

das territoriale Verhalten des Säbelschnäbler-Paares zu beobachten.  

Bei den Schneeeulen sind drei Jungvögel geschlüpft und werden vom Muttervogel grossgezogen, 

während das Männchen für Futter sorgt. Es handelt sich um die erste Nachzucht, seit das neue 

Männchen in den Dählhölzli-Zoo gezügelt ist. Auffallend ist die unterschiedliche Grösse der Jung-

tiere. Dies weil die Jungvögel im zeitlichen Abstand schlüpfen, wie die Eier gelegt und bebrütet wur-

den. 
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